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Ein arbeitsintensives Verbandsjahr liegt hinter uns. Wir waren mit 
vielen Veränderungen und neuen Herausforderungen beschäf-
tigt, die zukünftig für unsere Berufsgruppe von großer Bedeutung 
sein werden.

Das Jahr 2014 war für den Verband sehr arbeitsintensiv und voller 
Veränderungen. Praktisch mit Anfang des Jahres beschäftigte uns 
das Thema Gesundheitsreform und die damit verbundene Planung 

der sogenannten Primärversorgung. Das Konzept wurde Mitte des Jahres verabschie-
det und es ist uns gelungen, dass DiaetologInnen im Primärversorgungsteam positio-
niert werden konnten. Dieses zukunftsweisende Konzept bringt für DiaetologInnen ins-
besondere im extramuralen Bereich neue Möglichkeiten und Chancen. Die Konzeption 
geht weiter – der Verband ist in sämtlichen Arbeitsgruppen vertreten, die diese neue 
Versorgungsstruktur zum Ziel haben - auch im Jahr 2015. Die ersten Pilotprojekte sol-
len 2016 starten.

Im März dieses Jahres hatten wir wieder einen sehr erfolgreichen Jahreskongress. Noch 
nie waren so viele BesucherInnen auf unserem Kongress. Im März startete unsere neue 
Homepage, die sich durch einen neuen, frischen Auftritt und einige Verbesserungen 
auszeichnet. So ist u.a. ein direkter Zugriff auf das kostenfreie Bildungsmanagement 
Learnlinked möglich. 

Apropos Management – das Allergenmanagement unverpackter Lebensmittel beschäf-
tigte (nicht nur) die DiaetologInnen-Welt. Innerhalb von 2 Monaten wurden österreich-
weit ca. 250 DiaetologInnen zu SchulungsexpertInnen geschult. Auch 2015 werden wie-
der Zertifikatskurse durch unser Bildungsreferat angeboten. Fort- und Weiterbildung ist 
ein wichtiger Bereich in unserem Berufsverband und auch im Bildungsreferat gibt es 
Veränderungen. Unsere jahrelange und erfahrende Bildungsreferentin Elisabeth Auer tritt 
ihren wohlverdienten Ruhestand an und auf die neue Bildungsreferentin, Bettina Knabl, 
warten große Aufgaben.  

Neue und große Aufgaben hat nicht nur das Bildungsreferat zu erfüllen, sondern eben-
so die Geschäftsführung und das Mitgliederservice. Durch unsere neue Geschäftsführerin 
Mag. Anna Giesinger-Vogel konnte eine Neustrukturierung der Organisation in An griff 
genommen werden, die auch 2015 weiter fortgeführt wird. So wurde ein Strategie-
prozess in die Wege geleitet, mit dem Ziel, den Verband für die Zukunft attraktiv und 
leistungsstark zu machen. Im Mittelpunkt dabei stehen unsere Mitglieder und die 
Bekanntmachung und Professionalisierung des Berufes.
Noch ein paar Worte zum Mitgliederservice, welches seit Beginn 2014 voll den Betrieb 
aufnahm. Monatlich werden bis zu 1000 Kontakte gezählt, die telefonisch und schriftlich 
bei uns eingehen. Fachliche, berufspolitische und rechtliche Anfragen, Bestellungen und 
Seminarbuchungen erfordern eine rasche Reaktionszeit und ganztägige Erreichbarkeit. 

Ein großes Dankeschön an alle Funktionäre und MitarbeiterInnen des Verbandes für 
ihren Einsatz im Sinne unserer Berufsgruppe im Jahr 2014. Nun bedanke ich mich bei 
Ihnen, liebe Mitglieder, für Ihr Vertrauen. Damit wir auch 2015 erfolgreich sein können, 
benötigen wir SIE! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen guten Start ins Neue Jahr, 
Gesundheit, Glück und Erfolg für 2015   

Ihre Andrea Hofbauer
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